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©reoorianifdje 3eiiredptio ttnî» ajtronomif^e tërfdjeimiitûeii für îia$ 3a)r 1934

^eitredjnung:
©olbene 3abl 16.
©onnenprfel 11.
giriSjal)! ber Börner 2.

©regorian. Epafte 14.
SBon SBeipnadpen 1933 bis §errenfaftnacpt

1934 ftrtb eS 6 SBocpen 6 Sage.

SSetoegïidje gefte:

©eptuagefima 28. Tianuar — 21fcpermitt=
toocp 14. gebruar — Dfterfonntag 1. Slpril
Sluffaprt Eprifti 10. SJiai — Pfingjten
20. ®iai — SreifaltigïeitSfeft 27. 9Jîai —
gronleicpnamSfeft 31. 9Kai — Erfter 21b=

bentfonntag 2. Se^ember — Dftexfonntag
1935 am 21. îtpxil.

Cuatember ober $ronfaften:
ffteminiScere 21. ffebruar — SxinitatiS
23. iDtai — EruciS 19. September — Suciae
19. Sejember.
25 ht Slfotbi'ucf ftitb gebotene gaft= ititb sÂbftincnjtJÇ\e.

Sie 12 geidfen beb SierïreifeS:
©fori)ton ît? äßaage ©rte* ft
SBibber j/rf ©teirtbocf ^ijc^e 3g
ÄrebS 3^tlitnge^ ©dçmbejf
2Baffermann ^ Tsungfrau Pötoe M
Sie geidjeit ber ©onne uttb ber platteten:

©orate o Erbe J Saturn t>

ïïîerïur 2 ®tonb 3 Quêter 2[
SSenuS Ç lUtarë çÇ UranttS §
Qalireêregent im Qapre 1934 ift bie dentis Q

58on ben bier SapreSjeiten:

grüf)IirtgS 21nfang ober bex Eintritt

ber ©onne in baS Qtifyen beS SßibberS

fällt auf ben 21. SDlätj, 8 llpr 28 3JUn.

Sommersanfang ober ber Eintritt
bex ©onne in baS geicpen beS ÄxebfeS fällt
auf ben 22. Quni 3 tlpr 48 2ftin.

p' e r b ft SI n f a n g ober bex Eintritt bex
©onne in ba§ ^eicpen ber Söaage fällt auf
ben 23. September 18 llpr 45 2Jîin.

3Binter 3lnfang ober ber Eintritt
ber ©onne in bas ^eicpen beS ©teinbocfS
fällt auf ben 22. Scjembcr 13 Upr 49 SDrin.

33on ben ginfterniffen:
SaS Qapr 1934 gäEjtt poei Sönnern unb

poei 9Jîonbfinfterniffe. 3Son biefen ginfter»
niffen ift nur bie erfte ÜDtonbfmfteraiS in
unferer ©egenb ficfpbar. @ie finbet am 30.
Sanitär ftatt unb ift bon 17.01 bis 18.25
31t beobachten. Sie ©röfje ber ginfterniS
beträgt nur 12 % ber ÜDionbfdjeibe. ©ie
ift fidpbar aufex in Europa, norbtr>eftliä>
bon Slmeritä unb ©titlen DjeanS, 21uftra=
lien, Slfien unb norböftlicf) Stfxifa.

Sie poe-ite ift eine totale @onnenfinfter=
niS unb finbet born 13. auf ben 14. gebr.
ftatt. ©ie ift ficptbar in Slfien, fpuftralien
unb 9corbamerifa.

Sie britte ift eine partielle fflloubfinfter-
niS unb finbet am 26. TMi ftatt. ©ie ift
ficptbar irt 97orb= unb ©übamerifa, in Slfien
unb Sluftralien.

Sie biexte ift eine ringförmige Sonnen-
finfterniS rtnb finbet am 10. Sluguft ftatt.
©ie ift fieptbar in Slfriïa unb im Sltlanti=
fäjen Djean.

X>ru<ffad)en
aller Olrt, fur panôcl, Onöuftrte ttrtô (betorrbe

Prompte 23e6temmg 13llltge prelfe * <Tel, 63

ßu<J)dnicfmj Pau! aon îlïatt & Cte* - ©taue

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen für das Jahr im

Zeitrechnung:
Goldene Zahl 16.
Sonnenzirkel 11.

Zinszahl der Römer 2.

Gregorian. Epakte 14.
Von Weihnachten 1933 bis Herrenfastnacht

1934 sind es 6 Wochen 6 Tage.

Bewegliche Feste:

Septuagesima 28. Januar — Aschermittwoch

14. Februar — Ostersonntag 1. April
Auffahrt Christi 19. Mai — Pfingsten
29. Mai — Dreifaltigkeitsfest 27. Mai —
Fronleichnamsfest 31. Mai — Erster
Adventsonntag 2. Dezember — Ostersonntag
1935 am 21. April.

Quatember oder Fronfasten:

Reminiscere 21. Februar — Trinitatis
23. Mai — Crucis 19. September — Luciae
19. Dezember.
25 >u Rotdruck sind gebotene F.ist- und Abstincnztoge.

Die 12 Zeichen des Tierkreises:
Skorpion M Waage Stier ^
Widder ^ Steinbock gA Fische ZF
Krebs »W Zwillinge Schützes
Wassermann ^ Jungfrau A Löwe

Die Zeichen der Sonne und der Planeten:

Sonne S Erde Z Saturn h
Merkur L Mond Jupiter
Venus ^ Mars ^ Ilranus A

Jahresregent im Jahre 1934 ist die Venus H

Von den vier Jahreszeiten:

Frühlings-Ansang oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Widders
fällt auf den 21. März, 8 Uhr 28 Min.

Sommer-Anfang oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt
auf den 22. Juni 3 Uhr 48 Min.

H e r b st - A n f a n g oder der Eintritt der
Sonne in das Zeichen der Waage fällt auf
den 23. September 18 Uhr 45 Min.

Winter-Anfang oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks
fällt auf den 22. Dezember 13 Uhr 49 Min.

Von den Finsternissen:
Das Jahr 1934 zählt zwei Sonnen- und

zwei Mondfinsternisse. Von diesen Finsternissen

ist nur die erste Mondfinsternis in
unserer Gegend sichtbar. Sie findet am 39.
Januar statt und ist von 17.91 bis 18.25
zu beobachten. Die Größe der Finsternis
beträgt nur 12 A der Mondscheibe. Sie
ist sichtbar außer in Europa, nordwestlich
von Amerika und Stillen Ozeans, Australien,

Asien und nordöstlich Afrika.
Die zweite ist eine totale Sonnenfinsternis

und findet vom 13. auf den 14. Febr.
statt. Sie ist sichtbar in Asien, Australien
und Nordamerika.

Die dritte ist eine partielle Mondfinsternis
und findet am 26. Juli statt. Sie ist

sichtbar in Nord- und Südamerika, in Asien
und Australien.

Die vierte ist eine ringförmige
Sonnenfinsternis und findet am 1(1. August statt.
Sie ist sichtbar in Afrika und im Atlantischen

Ozean.
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